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Liebe Leserinnen und Leser, 

  

noch vor einem Jahr hätten das viele nicht geglaubt: Die 
Abscheidung und Speicherung (CCS) bzw. Nutzung von 
CO2 (CCU) in Deutschland wird möglich. Damit folgt die 
Bundesregierung der Entwicklung in vielen europäischen 
Partnerländern. So hat sich in jüngster Zeit vor allem 
Dänemark hervorgetan. Noch ist es nicht so weit. Aber der 
Referentenentwurf für das Kohlenstoffdioxidspeicherungs-
gesetz wurde vor kurzem vorgelegt. 
  
Bis zum Sommer dürften dann auch in Deutschland die 
regulatorischen Rahmenbedingungen für CCS und CCU 
gegeben sein. Offen ist noch, wann CCS und CCU zum 
Einsatz kommen dürfen und wo das abgeschiedene CO2 
gespeichert werden kann. Ab Sommer sollen CCS- und 
CCU-Projekte auch im Rahmen der sog. 
Klimaschutzverträge, die jetzt nach langer Wartezeit 
gestartet sind, mitbieten können. Wir sind bei beiden 
Themen gespannt, wie es weitergeht und werden Sie hier 
weiter auf dem Laufenden halten. 

  

Ihr 
  

Dr. Sebastian Bolay im Namen des DIHK-Umwelt- und 
Energieteams 
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Wichtige Ergänzung für den betrieblichen 
Klimaschutz  

  

Am 6. Februar hat die Europäische Kommission 
eine Mitteilung zur Industrial Carbon 
Management Strategie vorgelegt. Sie ist Teil der 
EU-Mitteilung für ihr 2040-Klimaziel. In der 
Strategie werden eine Reihe von Maßnahmen 
genannt, die auf EU-Ebene und auf nationaler 
Ebene ergriffen werden sollen, um die CO2-
Abscheidung, Entnahme, Speicherung und 
Nutzung (CCUS) anzukurbeln. Für Unternehmen 
ist dies eine sinnvolle Ergänzung, um die 
betrieblichen Klimaschutzziele zu erreichen. 

  

   

 

https://newsletter.dihk.de/d?p00bhkoi00ci7obid0000oey000000000oijutnz07ovj4mwm6hyi7yy0000bw000000n4qqnyi
https://newsletter.dihk.de/d?p00bhkjy00ci7obid0000oey000000000oijutnz07ovj4mwm6hyi7yy0000bw000000jokus74


 

  

     
       

 

 

Einigung über EU-Rahmen für die freiwillige Zertifizierung von 
CO₂-Entnahmen 
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Technologien zur CO₂-Entnahme sowie 
Landwirtschaft sind betroffen  

  

Der neue Rahmen soll es ermöglichen, 
CO₂-Entfernungsaktivitäten in der 
gesamten EU zu zertifizieren, 
einschließlich solcher in Wäldern, 
landwirtschaftlichen Flächen und Böden. 
Ziel ist es, die Transparenz und 
Glaubwürdigkeit dieser Projekte zu 
erhöhen und sicherzustellen, dass sie den 
hohen Umweltstandards der Union 
entsprechen. 

  

   

  

 

  

 

  

        

 

 

 

Kommission genehmigt 6,9 Milliarden Euro für europäische 
Wasserstoffinfrastruktur 
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Wichtiger Meilenstein für den Ausbau 
des Wasserstoffnetzes  

  

Am 15. Februar bewilligte die Kommission 
insgesamt 6,9 Milliarden Euro öffentliche 
Gelder zur Förderung der 
Wasserstoffinfrastruktur (Hy2Infra) im 
Rahmen von Vorhaben von gemeinsamem 
europäischem Interesse (IPCEI), darunter 
auch viele deutsche Projekte. 

  

   

  

 

  

 

  

        

 

 

 

Trilogeinigung zur Luftqualitätsrichtlinie 
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Unternehmen fordern mehr Flexibilität  

  

EU-Kommission, Parlament und Rat haben 
am 20.02.2024 in den Trilogverhandlungen 
eine politische Einigung zur Änderung der 
EU-Richtlinie über Luftqualität erzielt. 
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Die wichtigsten aktuell noch geplanten EU-Umweltgesetze im 
Überblick 
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Mit dem Green Deal gehen zahlreiche 
Gesetzesänderungen einher  

  

Vor dem Hintergrund der Europawahlen im 
Juni 2024 rücken die Gesetzesvorhaben 
des "Green Deal" in den Fokus: Nach dem 
Willen der EU-Kommission sollen möglichst 
viele der Regelungen noch in dieser 
Legislaturperiode in trockene Tücher 
kommen. Das Umwelt-Team der DIHK gibt 
eine Einschätzung, wann mit einer 
Umsetzung zu rechnen ist: 
Die wichtigsten aktuell noch geplanten EU-
Umweltgesetze im Überblick (dihk.de) 
  

     

 

 

 

Update zu ausgewählten Gesetzen des Green Deals 
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Endspurt vor der Europawahl  

  

Im Moment geht es in Brüssel Schlag auf 
Schlag. Bei der Menge an Gesetzen, die 
im Umweltbereich bis zur Europawahl im 
Juni noch finalisiert werden sollen, ist das 
auch kein Wunder. Anbei ein kurzer 
Überblick, was sich in der letzten Woche 
bei einschlägigen Gesetzen getan hat. 

  

   

  

     
       

 

 

 

Neue Informationen zum Digitalen Produktpass 
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Kreislaufwirtschaft goes digital  

  

Zum Ende des aktuellen Mandats, 
befinden sich noch immer viele Gesetze 
auf dem Weg der Verhandlungen zwischen 
den europäischen Institutionen. Die 
Ökodesignverordnung ist eigentlich 
beschlossene Sache, allerdings steht noch 
die finale Abstimmung im Parlament aus. 
Diese soll voraussichtlich im März 
stattfinden. Damit wäre der DPP gesetzlich 
verankert und DG GROW und DG CNECT, 
die beiden Generaldirektionen 
verantwortlich für den Binnenmarkt und 
digitale Technologien, können sich der 
Ausarbeitung widmen. Vergangene Woche 
gab es eine Möglichkeit zu einem 
Austausch mit der federführenden 
Abteilung in DG GROW. 
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EU-Kommission konsultiert zu Auktionselementen bei 
erneuerbaren Energien 
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Qualitative Kriterien müssen einfach 
kontrollierbar und KMU-freundlich sein  

  

Die Europäische Kommission konsultiert 
aktuell Leitlinien für die Gestaltung von 
öffentlichen Auktionen für Erneuerbare 
Energien (EE). Neben dem Preis können 
nämlich auch qualitative Kriterien wie zum 
Beispiel Nachhaltigkeitsanforderungen 
ausschlaggebend für einen Zuschlag sein. 
Diese sollten jedoch nur eingeführt werden, 
wenn sich keine negativen Effekte daraus 
ergeben. 

  

   

  

     
       

 

 

 

 

Deutschland 

 

 

 

 

 

 

DIHK hält CO₂-Speicherstrategie für ein gutes Signal 
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Achim Dercks: Deutschland sollte hier 
ganz vorne mitspielen  

  

Dass das Bundeswirtschaftsministerium 
jetzt die Abscheidung, den Transport und 
die Nutzung von Kohlenstoffverbindungen 
ermöglichen will, bewertet die DIHK 
grundsätzlich positiv. Sie drängt aber auf 
eine breite Offenheit der Strategie. 
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Neues aus den Projekten 

 

 

 

 

 

 

Bundesweit erstes Bündnis für Biodiversität in Berlin 
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Gründungsveranstaltung am 25. April von 
14:00 bis 17:00 Uhr in der IHK Berlin  

  

Das Bündnis für Biodiversität soll zunächst für ein 
Jahr bestehen und ist ein kostenfreies Angebot. 
In dieser Zeit werden zu den Schwerpunktthemen 
Lieferkette, Berichterstattung sowie naturnahes 
Firmengelände vertiefende Workshops und 
Sprechstunden mit Fachexperten angeboten. 
Darüber hinaus sind kleinere 
Informationsveranstaltungen zu weiteren Themen 
geplant. Die Teilnahme können Unternehmen frei 
nach Interesse auswählen. Geplant sind digitale 
Angebote sowie Präsenztreffen. Auch der 
Austausch steht im Vordergrund. 

  

   

  

     

 

 

 

Anmeldung für Projekt „Wege zum klimaneutralen Unternehmen“ 
ab sofort möglich 

 

  

 

 

©Klimaschutz-Unternehmen e. V.  

  

 

Im September starten mit Klimaschutz-
Unternehmen, Limón und Universität 
Kassel  

 

Das Projekt ist interessant für 
Unternehmen, die eine Klimastrategie oder 
einen Transformationsplan brauchen und 
Richtung Klimaneutralität gehen wollen. 
Bei einem Info-Webinar am 14. März 10-
11:30 Uhr berichtet ein 
Projektunternehmen, stellen die Partner 
sich und Inhalte vor. 

  

   

  

     
       

 

 

 

Bewerbungsaufruf: Jetzt Klimaschutz-Unternehmen werden 
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Ab sofort können sich Firmen der 
Exzellenzinitiative Klimaschutz-
Unternehmen e. V. anschließen. Das 
Bundeswirtschaftsministerium, das 
Bundesumweltministerium sowie die 
Deutsche Industrie- und Handelskammer 
rufen auf, sich als Klimaschutz-
Unternehmen zu bewerben. Mitmachen 
können Unternehmen aller Größen und 
Branchen, die Klimaschutz, Umweltschutz 
oder die Anpassung an die Klimakrise als 
strategisches Unternehmensziel verfolgen. 
Mehr erfahren 
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Webinar zur Steigerung der betrieblichen Energieeffizienz 
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Wo lässt sich in Ihrem Unternehmen noch 
weiter Energie einsparen? Die Antworten 
dazu gibt Ihnen der Kooperationspartner 
der Klimaschutz-Unternehmen, Open 
House of Energy, in einem Online-
Seminar. Anhand von Praxisbeispielen 
wird erklärt, welche 
Energieeffizienzmaßnahmen Sie bei sich 
im Betrieb umsetzen können und wie Sie 
zu Ihrer maßgeschneiderten Lösung 
kommen. Termin: 25. April, 10-11 Uhr. Zur 
Anmeldung 

     

 

 

 

Deutim neuer Kooperationspartner der Klimaschutz-
Unternehmen 
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Seit März ist die Deutim GmbH neuer 
Kooperationspartner des Verbands 
Klimaschutz-Unternehmen. Deutim ist B2B-
Partner für regionalen Klimaschutz in 
Deutschland und unterstützt Unternehmen 
bei der Dekarbonisierung und 
Renaturierung. Alle von Deutim 
aufgeforsteten Wälder sind nach FSC oder 
PEFC zertifiziert. Mehr erfahren 

 

    

 

 

 

Klimaneutrale Logistik – geht das und wenn ja wie? 
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Neue Podcastfolge Betriebsgrün  

  

Zu Gast sind die 
Nachhaltigkeitsmanagerinnen Kristin Kahl 
und Kristiane Schmidt des Unternehmens 
Contargo – eines der marktführenden 
Container-Hinterlandlogistik-Netzwerke in 
Europa. Contargo setzt auf den trimodalen 
Containerverkehr – darunter auf den 
Transport via E-Lkw. Warum der 
kombinierte Verkehr so viele Vorteile hat, 
wie viel CO2 dadurch eingespart wird und 
wo konkret bei Bahn und Binnenschiffen 
Klimaschutz-Maßnahmen vorgenommen 
werden, erfahren Sie in der aktuellen 
Folge. Mehr erfahren 
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Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

UBi Dialog 2024 – Nationale Jahreskonferenz zu Wirtschaft & 
Biodiversität 
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Save the Date für den 11.06.2024 im Allianz-
Forum in Berlin  

  

Teilnehmende sind Vertreter*innen der Spitzen- 
und Branchenverbände der deutschen Wirtschaft, 
Unternehmen aller Größen und Branchen, zudem 
Initiativen, wissenschaftliche Einrichtungen und 
NGOs, die zum Thema Biodiversität in der 
Wirtschaft arbeiten. 
  
Gastgeber ist das Bundesumweltministerium. 

  

   

  

     
       

 

 

 

Auf dem Weg in die Wasserstoffwirtschaft – Was können 
Unternehmen jetzt tun? 
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Webinar am 15. März, 12:30 und 13:30 
Uhr, digital via MS Teams  

  

Für die Industrie der Zukunft ist 
Wasserstoff von entscheidender 
Bedeutung – grüner Wasserstoff ist ein 
wichtiger Baustein für den Weg der 
Wirtschaft in die klimaneutrale Produktion. 
Die übergeordneten Weichen werden 
derzeit gestellt. Für den industriellen 
Mittelstand als Nutzer von Wasserstoff 
stellen sich jetzt aber ganz praktische 
Fragen. 

  

   

  

     
       

 

 

 

Webinar: Biodiversität & CSRD - über Biodiversität richtig 
berichten 
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Am 21. März von 10:00 - 11:30 Uhr  

  

Informationsangebot des „Virtuellen 
Kompetenzzentrums Nachhaltig 
Wirtschaften“ der IHKs in NRW - 
Ausrichter: IHK Nord Westfalen, IHK zu 
Dortmund und IHK Arnsberg. 
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CBAM-Update: Erfüllung der Berichtspflichten zum CO2-
Grenzausgleich? 
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Am 1. Oktober 2023 trat der CBAM in Kraft. 
Importierende Unternehmen müssen 
Berichte zu CO2-Emissionen einreichen, 
mit dem ersten Quartalsbericht bis zum 31. 
Januar 2024. In unserem Webinar am 21. 
März bieten wir Einblicke in CBAM-
Anforderungen, teilen Startphase-
Erfahrungen und geben einen Ausblick. 
Mehr erfahren 

  

 

    

 

 

 

Klimarisiken erkennen und reduzieren  
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Klimawandel beeinflusst Wirtschaft und 
Standorte. Unternehmen müssen 
Klimarisiken wie physische Gefahren und 
Transformationsrisiken angehen. Unser 
Webinar am 18. April 2024 bietet Einblicke 
in Klimaanpassungsmaßnahmen, mit 
Experten vom UBA und AtmoVera. Mehr 
erfahren 

 

    

 

 

 

Klimaschutztag 2024: Jetzt anmelden und Ticket sichern 

 

  

 

 

©Klimaschutz-Unternehmen e.V. / ebm-papst Gruppe  

  

 

Am 14. Mai findet in Heilbronn der 
Klimaschutztag, das Jahreshighlight des 
Verbands Klimaschutz-Unternehmen 
gemeinsam mit seinem Gründungsmitglied 
der ebm-papst Gruppe, statt. Unter dem 
Motto „Nachhaltig digital: Gemeinsam für 
morgen“ diskutieren Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft Lösungen für 
eine klimafreundlichere Wirtschaft. Mehr 
erfahren 
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Lösungen für Altlastensanierungen 
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BMWK-Geschäftsanbahnungsreise in 
die Slowakei  

  

Am 24. - 28. Juni 2024 veranstaltet das 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz (BMWK) eine 
Geschäftsanbahnungsreise in die Slowakei 
zum Thema „Lösungen für 
Altlastensanierungen“, zu der wir Sie 
herzlich einladen. Anmeldeschluss ist der 
31. März 2024. 
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